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mit 3 Winkelthermometern verfehen , welche derart angebracht wurden , dafs fie von den Kellerflurgängen
abgelefen werden können ; auch wurden auf 3 geeigneten Stellen zur Controle des Feuchtigkeitsgrades
der Luft Wolpert ’fche Hygrometer fo angeordnet , dafs die Ablefung gefchehen kann , ohne dafs irgend
welche von den Wärmekammern oder Canälen betreten wird .

Zur Regelung des Wärmegrades der einzelnen Zimmer find in den oberen Canalöffnungen der
Wärmekammern Mifchklappen , von den Kellerflurgängen aus verftellbar , angebracht .

Es wurden 25 elektrifche , für Ruheftrom conftruirte Thermometer angebracht , welche die für

jeden Raum feft gefetzte Temperatur -{- 1 Grad nebft den beiden Temperaturen , die bei 1 Grad C . über
oder unter der fefl gefetzten Mitteltemperatur liegen , nach dem Keller melden .

Alle Dampfröhren , die nicht als Wärmeabgeber wirken , find forgfältig mit Kiefelguhr ifolirt ; auch
wo die Röhren durch Mauern geführt werden , find fie gut mit Kiefelguhr ifolirt und aufserdem mit Hülfen
von Eifenblech umgeben .

Die künftliche Beleuchtung in den Schulzimmern der Volksfchulen auf 95 -
dem Lande läfft viel zu wünfchen übrig , während in den ftädtifchen Anlagen viel - Beleuchtung ,
fach das Auer fche Gasgliihlicht verwendet wird , das fich fehr gut bewährt .

Die Ueberkleider werden entweder auf den Treppenvorplätzen , auf den Flur - 96-

gängen oder in den Lehrzimmern , feltener in eigenen Kleiderablage - Räumen

untergebracht .
Für die Anlage von Kleiderablagen giebt der Alternativvorfchlag Due s

für die Vaalerengens -Skole in Kriftiania ein fchönes Beifpiel (Fig . 1 18 5 7) . Leider
mufste wegen der beträchtlichen Mehrkoften von 69000 Mark (= 60000 Kronen ) ,
welche das Anbringen befonderer Kleiderablagen verurfacht hätte , von diefer Löfung
Umgang genommen werden . Es ift dies um fo bedauerlicher , als gerade bei diefer

Grundrifslöfung auch eine Vergröfserung des Treppenvorplatzes einträte , welcher

Mangel befonders dem jetzt allgemein üblichen Grundrifstypus anhaftet . Denkt
man fich , dafs die Kinder der 4 Lehrzimmer jedes Gefchoffes gleichzeitig die
Claffe verlaffen , fo erfcheint der Treppenvorplatz mit ca . 15 <lm Fufsbodenfläche
für die grofse Kinderzahl von mindeftens 160 viel zu klein . Durch Einfchieben
eines entfprechenden Vorplatzes könnte diefer Uebelftand leicht befeitigt werden ,
ohne die Baukoften wefentlich zu vergröfsern .

In den Volksfchulen auf dem Lande ift die Wohnung für den Lehrer 97 -
Lehrer -

im Schulhaufe felbft untergebracht , während bei ftädtifchen Anlagen befondere wohmmgen .
Wohnhäufer aufgeführt werden , die aufser einer oder mehreren Lehrerwohnungen

Fig . 119 .

auch die Wohnung des Schuldieners enthalten . In
vielen Fällen wird jedoch die Wohnung für den
Diener im Schulhaufe felbft untergebracht .

Fig . 117 zeigt die Anordnung einer Diener¬
wohnung im Sockelgefchöfs , beftehend aus einer von
aufsen unmittelbar zugänglichen Küche , einem Zim¬
mer , einer Kammer und einer Speifekammer .

Das zur Oslo - Schule in Kriftiania gehörige 98 .
Beifpiele .Lehrerwohnhaus ift in Fig . 119 u . 120 dargeftellt .

Fig . 120.

Lehrer -Wohnhaus bei der
Oslo - Schule zu Kriftiania .

1J?500 w - Gr .

Im Erdgefchofs liegt die Wohnung des Oberlehrers , be¬
ftehend aus 4 Zimmern , Küche und Mägdekammer ; im Ober -

gefchofs ift die Wohnung des Schuldieners , aus 2 Zimmern und
Küche beftehend , untergebracht . Das gröfste Zimmer der beiden

Wohnungen hat 25 Bodenfläche ; die übrigen find 16 bis 18

grofs . Die lichte Stockwerkshöhe des Erdgefchoffes beträgt 3,30 m.
Das Lehrerwohnhaus der Vaalerengens -Sc\m \e in

Kriftiania wird durch Fig . 121 u . 122 57
) veranfchaulicht .
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Es enthält im Erdgefchofs die Diener¬
wohnung , beftehend aus 2 Zimmern von 28 und
20 qm , einer Küche von 10 Grundfläche , einer
Speifekammer und einem Abort ; ferner find im
Erdgefchofs 2 verfügbare Räume von zufammen
52 <im für die Schulleitung vorgefehen . Im Ober -
gefchofs liegt die Wohnung des Oberlehrers , be -
llehend aus 4 Zimmern mit den Ausmafsen von 30 ,
28 , 20 und 19 <im , einer Küche von 10 <im Grund¬
fläche , einer Speifekammer und einem Abort . Das
Erdgefchofs hat 3 ,00 und das Obergefchofs 3,50 m
lichte Höhe . Das kleine Gebäude erhielt 2 Trep¬
pen ; die eine führt vom befonderen Eingang zum
Obergefchofs , während die kleinere Dienfttreppe
vom Keller bis zum Dachboden geht . Das Keller -
gefchofs enthält aufser Kellerräumen eine Wafch -
küche und eine Rollkammer .

Fig . 12

Fig . 122.

it'ifeä'd

99 .
Spielplatz und

Gymnaftik -
raum .

Sowohl auf dem Lande , als auch
in den Städten werden bei den Volks- s- w- i-v ? ; r ; r _ e
fchulen Spielplätze , und zwar ge- 1 : 5°°-
trennt für Knaben und Mädchen , an -

Lehrer -Wohnhaus bei der Vaalerengens - Schule
. zu Kriftiania 58) .

gelegt , und fo weit es der Platz geltattet ,
werden Schulgärten , Vorgärten und Wirthfchaftshöfe für die Lehrer angelegt .

In Trondhjem 58) ftellt der Sport -Club für Eislauf feinen Platz den Volksfchulkindern an 2 Nach¬
mittagen der Woche unentgeltlich zur Verfügung . Im Sommer wird die Bahn für verfchiedene Jugend -
fpiele verwendet .

IOO.
Beifpiel .

Von gleicher Wichtigkeit , wie die offenen Spielplätze , find auch die be¬
deckten Spiel - und Erholungsräume während der täglichen Freipaufen.
Als Zweck diefer Räume gilt : Veränderung der Körperhaltung , Bewegung möglichft
vieler Körpertheile , Aufenthalt in frifcher Luft und Genufs des Frühftückes . Vom
gefundheitlichen Standpunkte wird es jetzt als Nothwendigkeit erkannt , dafs jede
Schule einen befonderen Raum erhalte , in welchem fich die Kinder während der
Freipaufen oder am Morgen vor Beginn des Unterrichtes bei ungünftiger Witterung
aufhalten können . Bei kleineren Schulen wird die Befchaffung eines folchen Raumes
weniger Schwierigkeiten machen , als bei grofsen Schulbauten , wo es zweckmäfsig
erfcheint, die Flurgängb in eine geräumige Vorhalle münden zu laffen .

Gymnaftikräume finden fich auf dem Lande feiten , fehlen jedoch bei
ftädtifchen Volksfchulen nicht . Sie werden geräumig angelegt , wobei man für jeden
Schüler mindeftens 3,oo qm Flächenraum rechnet . In der Regel haben die Gym¬
naftikräume 8 bis 9 m Tiefe und 15 bis 20 m Länge bei 5 bis 8 m Höhe.

In der Regel find Kleiderablagen vorhanden .
Fig . 123 bis 126 zeigen die Gymnaftikhalle der Vaalerengens - Skole in

Kriftiania 59) .
Neben dem Eingänge find Kleiderablagen für Knaben und Mädchen , jede mit 10 üm Flächenraum

angeordnet . Die Turnhalle hat 9 ,00 m Tiefe , 16 ,00 m Länge und 8,00 m Höhe und wird durch beiderfeits
an den Langfeiten liegende Fenfler beleuchtet . Die Höhe der Brüftung unter den Fenftern beträgt
4,oo m ; die Fenfter felbit find 3 ,00 m hoch .

58) Nach freundlichen Mittheilungen des Herrn Hakon/on-Hänfen.
59) Nach den vom Ai-chitekten Herrn P . Due freundlichft zur Verfügung gekeilten Plänen .
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Fig . 125 . C- yETtcLStilcS 11 Fig . 126.

Gymnaftikhalle der Vaalerengens - Schule zu Kriftiania 59) .

Fig . 128.Fig . 127. Schnitt
durch die Halle . Schnitt

durch die Abortanlage .

Fig . 129.
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Die Abortanlagen
befinden fich ftets aufser -
halb des Hauptgebäudes
und werden in feltenen
Fällen durch bedeckte
Gänge mit demfelben ver¬
bunden ; häufig werden
die Abortanlagen an den
Gymnaftikbau angefügt .

Letztere Anordnung

gelangt .

18,00 m Länge

der Regel ein

Grundrifs .

Nebengebäude der Kampen -Schule zu Kriftiania 60) .
^500 w - Gr -

Aus dem Schulberichte Kriftianias vom Jahre 1888 —90 .

xoi .
Aborte .

Die Turn -
und 7,io m

lat 19 , jene
ftände . Die

102 .
Schulgärten .

Auf dem Lande hat
Grundftück
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